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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 11. April 2018 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine öf-
fentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 6. April 2018
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 17. April 2018 hält 
die Verbraucherzentrale von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau ihren 
Sprechtag zur Energieberatung ab. An-
meldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

8. Schwarzwälder Kirschtortenfestival
Profi- und Amateurwettbewerbe rund um die schönste  
Schwarzwälder Kirschtorte

Sonntag, 22. April 2018 · ab 11 Uhr im Kurhaus Todtnauberg

Mit musikalischer Unterhaltung und Bewirtung!

Stadt Todtnau/Forstamt

Straßensperrung der 
L126 und der K6307 
9. bis 13. April 2018 
In der Woche vom 9. bis 13. April 2018 
jeweils von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr wer-
den je nach Arbeitsfortschritt entweder 
die L126 zwischen Aftersteg/ Wasserfall-
kiosk bis zum Abzweig nach Todtnau-
berg oder die K6307 zwischen Abzweig 
nach Todtnauberg bis zum Hangloch 
mit einer Ampelregelung kurzzeitig ge-
sperrt. Die Beseitigung der Sturmschä-
den machen diese Verkehrssicherungs-
maßnahme erforderlich. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. 

Stadt Todtnau

ELS-Insolvenz – Gelbe Säcke werden
vorübergehend nicht gesammelt 
Das Landratsamt hat die Stadtverwal-
tung Todtnau am 3. April 2018 infor-
miert, dass am gleichen Tag die Gelben 
Säcke nicht mehr abgefahren werden.
Wegen Insolvenz der Firma ELS werden 
die Gelben Säcke im gesamten Land-
kreis Lörrach vorerst nicht abgeholt. 
Betroffen waren zunächst am Dienstag 
die Städte Schönau und Todtnau. Der 
Landkreis bittet darum, bis zum näch-
sten Abfuhrtermin abzuwarten. Das 
Landratsamt geht davon aus, dass bis 
dahin die Abfuhr der Gelben Säcke wie-
der geregelt ist. Restmüll und Bioabfall 
sind davon nicht betroffen und werden 
weiterhin wie gewohnt vom Entsorger 
abgefahren. Der Landkreis hat bereits 
die erforderlichen behördlichen Schrit-
te eingeleitet: Um die Sammlung der 
Gelben Säcke schnellstmöglich zu ver-
anlassen, werden entsprechende Ver-
fügungen und falls erforderlich eine 

Ersatzvornahme in Kraft gesetzt. Die 
Kosten dafür werden in jedem Fall vom 
Land Baden-Württemberg übernom-
men, wie das Landesumweltministeri-
um dem Landratsamt bestätigte. 
Die bundesweit tätige Firma ELS mit 
Sitz in Bonn ist als Betreiber des Dualen 
Systems für die Entsorgung der Gelben 
Säcke im Landkreis Lörrach zuständig. 
In ihrem Auftrag sammelt die Firma 
Kühl als Subunternehmer die Gelben 
Säcke ein. Da ELS insolvent ist und Zah-
lungen ausstehen, hat Kühl am 3. April 
2018 angekündigt, die Sammlung der 
Gelben Säcke nicht fortführen zu kön-
nen. 
Das Landratsamt wird über die weiteren 
Entwicklungen auch über die Homepage 
des Landkreises (www.loerrach-land-
kreis.de) und der Abfallwirtschaft (www.
abfall-loerrach-landkreis.de) sowie über 
die Abfall-App informieren.

Hier ist momentan die 
Luft raus …



Apotheken-Bereitschaft 06.04. – 13.04.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!

Seite 2                                            Todtnauer Nachrichten     Nr. 14-2018 

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr.,  06.04.
Sa.,  07.04.
So.,  08.04.
Mo.,09.04.  
Di., 10.04. 
Mi., 11.04. 
Do., 12.04.
Fr., 13.04.

Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/633436
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Aus Muggenbrunn

Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 9. April 2018 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau

Montag, den 9. April 2018
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm), 
Präg und Herrenschwand
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Am Dienstag, den 10. April 2018 wol-
len wir die geplante kleine Wanderung 
im Prägbachtal unternehmen, die uns 
von Geschwend nach Präg führen wird 
– mit Einkehr im Gasthaus „Hirschen“. 
Man sollte einigermaßen gut zu Fuß 
sein, feste Schuhe sind erforderlich. 
Einzelheiten: Treffpunkt Parkplatz 
Ortsmitte um 14.00 Uhr, dort bilden 
wir Fahrgemeinschaften zum Parkplatz 

am Friedhof in Geschwend. Wer nicht 
mitwandern möchte, kann direkt zum 
Gasthaus gebracht werden und von dort 
den „Wanderern“ entgegengehen. Ein-
kehr ist ca. 15.30 Uhr im Gasthaus. Ein 
bisschen Regen kann uns nicht abschre-
cken, bei Dauerregen oder Schneesturm 
treffen wir uns um 15.30 Uhr und fahren 
zur Einkehr. 

Wanderung mit Einkehr der Seniorenrunde

Kleine Esel-Herde in Muggenbrunn – 
wahrscheinlich freuen auch sie sich auf 

den Frühling!

Einladung zum Hinterwälder-Frühjahrsmarkt
Am Freitag, den 13. April 2018 findet 
in Schönau auf dem Festplatz bei der Bu-
chenbrandschule der  Hinterwälder-Früh-
jahrsmarkt  mit Versteigerung statt.

• Der Auftrieb der Tiere beginnt ab 13.00 
Uhr. Es sind  11 Bullen, 2 Kalbinnen, 2 
männliche  Fresser und 4 Rinder angemel-
det. 
• Die Körung der Bullen beginnt um 
13.45 Uhr.
• Versteigerung ab ca. 14.30 Uhr 

Die  Fa. Kober wird mit ihrem Verkaufs-
wagen vertreten sein und Tierzucht-Arti-
kel anbieten. Für das leibliche Wohl sorgt 
wie gewohnt Familie Gutmann.

Überhaupt nicht ordinär, sondern in 
der Fachsprache der Viehzüchter ein ge-
bräuchlicher Ausdruck: Fresser. Je nach 
Geschlecht ist es ein Bullenfresser (männ-
lich) oder ein Färsenfresser (weiblich). 
Der Begriff besagt nichts anderes, als dass 
das Jungtier nicht mehr auf Muttermilch 
oder Milchaustauscher angewiesen ist, 
sondern sich ausschließlich von festem 
Futter (Grobfutter, Raufutter, Kraftfutter) 
ernährt und damit weiter gemästet wer-
den kann.

Gut zu wissen!
Was ist ein Fresser?

Foto: D. Wanke
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 08.04.18 - Quasimodogeniti 
Schönau: 
10.00         Gottesdienst zur Monatslosung mit 

Pfarrerin Martina Schüßler 
  Wer diesen Gottesdienst mit vorbereiten 

möchte, ist herzlich eingeladen am 
Dienstag, 27.03. um 18.00 Uhr zu 
Pfarrerin Schüßler nach Schloß 
Beuggen zu kommen (nach 
telefonischer Anmeldung: 0160 
95500725. 

Todtnau: 
17.00  Gottesdienst (Schüßler) 
     
Dienstag, 10.04.18  
Schönau: 
9.00-12.00 Pfarrbüro geöffnet      
 
Mittwoch, 11.04.18  
Todtnau/Schönau: 
15.00 Konfirmandenunterricht in Schönau 
 
Donnerstag, 12.04.18  
Schönau: 
19.45 offener Hauskreis im Café Goldmann 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro  
 

Freitag, 13.04.18  
Schönau: 
16.00 Buntekuh 
 
Samstag, 14.04.18  
Schönau/Todtnau:  
10.00-14.00 Konfirmandentag in Schönau für 

Konfirmanden aus Schönau und 
Todtnau 

Todtnau: 
16.00 Gottesdienst zur Silberhochzeit   
 Andrea und Jürgen Schmidt 
            
Sonntag, 15.04.18 - Miserikordias Domini 
Todtnau/Schönau: 
10.00 Ev. Kirche Zell:  

Konfirmandengesprächs-Gottesdienst 
für alle Konfirmanden 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner und 
Gemeindediakonin Rebekka Specht 

 
 Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 

Aktuelles  
 
Allen Kindern, die an diesem Sonntag die Heilige 
Erstkommunion feiern, und ihren Familien möchten 
wir einen gesegneten Festtag wünschen! 

Wort der Woche:   Miteinander Brot brechen 
 
„Und er nahm das Brot, dankte und brach's und gab es den Jüngern und sprach: Das ist mein Leib!“. 
Viele sind in diesen Tagen neu dabei bei diesem Mahl: die Kinder, die ihre Erstkommunion feiern, die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, die mit der Konfirmation nun selbständig ohne Eltern zum Tisch des 
Herrn kommen dürfen. 
'Brot brechen' nannten es die ersten Christen: eine gemeinsame Mahlzeit, die feierlich mit Segenswort 
und Zerteilen des Brotes begann. Und bis heute gilt es: Wo Christen zusammenkommen und Brot und 
Kelch miteinander teilen, da ist Christus unter ihnen, da werden sie selbst zum Leib Christi. Diese 
weltweite Tischgemeinschaft mit Menschen, die ich persönlich gar nicht kenne, die aber meine 
Schwestern und Brüder sind, ist eine ganz besondere. Sie ruft uns zur Versöhnung, zum Teilen, zum 
Frieden: Friede sei mit dir! Und mit dir!  
 
„Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns auf unseren Wegen. Sei Quelle, sei Brot in Wüstennot, 
sei um uns mit deinem Segen! Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns durch deinen Segen. 
Dein Heiliger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unseren Wegen!“ (E. Eckert) 
 
Es grüßt Sie Pfarrerin Susanne Illgner 
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Todtnau: 
Vom 31. März bis 13. April hat Pfarrerin Illgner Urlaub. 
Vertretung in dringenden Fällen hat Frau Vikarin 
Riemann bis zum 7. April, Frau Schüßler in der zweiten 
Woche.  
 
Mit dem Wochenspruch zu Miserikordias Domini 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe 
hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen 
mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.“        
      Johannes 10,11.27.28                  
                                                                                

                                                                                                                                                   
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
 

Samstag, 07.04.18 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg 

unter Mitwirkung des Männerchors Aftersteg-
Todtnauberg – in Gedenken an die  

  lebenden und verstorbenen Mitglieder des  
  Männerchors Aftersteg-Todtnauberg 
  3. Gedenken Arnulf Wynen; 3. Gedenken Irma  
  Mühl und Jahrtag Werner Mühl, Jahrtag Hans  
  Schneider; Jahrtag Norbert Dietsche; Familie  
  Wohlgut-Kumpf; Aloisia Nettekoven; Gusti  
  Schneider und Geschwister; Karl Behringer 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend 
 Jahrtag Pius Seger, Präg; Gestifteter Jahrtag  
 Hermann und Erika Schätzle; Anna und Johann  

Lais; Emil und Maria Schmidt; Heinrich 
Rümmele; Walter Schmiederer; Hildegard Truse
    

SONNTAG, 08.04.18 – WEISSER SONNTAG 
08.30   Eucharistiefeier in Wieden   
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau  
 im Anschluss Kuchen der Kindergarteneltern 
10.15 Eucharistiefeier in Schönau 
 mit Feier der Erstkommunion 
17.30 Dankandacht in Schönau 
 mit den Erstkommunikanten  
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 

Montag, 09.04.2018 – Verkündigung des Herrn 
09.30 Hl. Messe zum Fest Verkündigung des Herrn     
             zusammen mit den Erstkommunikanten der           
             Pfarrgemeinde Schönau 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 10.04.2018  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Jahrtag Fridolin und Agnes Lais;  
 Herbert Schmidt 
14.00 Urnenbestattung  

für Paul Johannes Wasmer in Todtnau  
15.00    Hl. Messe und Seelenamt                                                                      
             mit Pfr. Wolfgang Gaßmann 
18.00 Bibelabend in italienischer Sprache im Pfarrheim  
 Todtnau 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 11.04.2018 – Hl. Stanislaus 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Utzenfeld 
          Jahrtag Helmut Asal; Ernst und Martha Asal und  
 verstorbene Angehörige; Gustav Rümmele 
 
Donnerstag, 12.04.2018 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Wieden 

 Jahrtag Josef Laile und verstorbene Angehörige;  
Franz Laile und Angehörige; Jahrtag Hilda 
Behringer und Anneliese Behringer 
  

Freitag, 13.04.18  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

gestifteter Jahrtag Alfred und Maria Kiefer und 
Ruth Klemm; Peter Seger; Agatha und Fritz 
Steiger; Rita, Ludwig, Martina und Gerhard 
Bauer; Matthias und Käthe Wunderle, 
Königshütte; verstorbene Eltern; Friederike und 
Franz Schäuble; Jörg Strohmeier und 
verstorbene Eltern  

    

Samstag, 14.04.2018 
08.30   Hl. Messe in Rollsbach 
18.30  Vorabendmesse in Wieden 

Erika Behringer; Johann Behringer; Regine und 
Adolf Rombach; für verstorbene Mitglieder der 
Landfrauen Wieden 

18.30  Vorabendmesse in Geschwend 
    
SONNTAG, 15.04.18 – Dritter Sonntag d. Osterzeit              
                                          Weißer Sonntag in Todtnau 
08.30   Eucharistiefeier in Todtnauberg  
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.15 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit Feier der Erstkommunion 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30 Dankandacht in Todtnau 
 mit den Erstkommunikanten  

 Bitte Opfertütchen und Kerzen mitbringen! 
 
 
 



Montag, 16.04.2018  
09.30   Hl. Messe zum Dank mit den  
  Erstkommunikanten   
             der Pfarrgemeinde Todtnau 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 14.4.2018     15.00-15.30 Uhr Schönau Pfr. Schuler 
 
Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 6. April 2018: ab 8.30 Uhr  
 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
 
Wofür wir danken: 
Der Weltgebetestag der Frauen ergab in den 
Verbandsgemeinden sowie Wieden und 
Geschwend/Präg zusammen: 740,40 € 
Die Kollekte von Schönau und Todtnau wurde von den 
evangelischen Gemeinden überwiesen. Dort liegt uns 
kein Ergebnis vor. 
 
 
Dankgottesdienste für Erstkommunikanten am 
Montag nach den Erstkommuniontagen: 
 

Nach einigen Gesprächen habe ich mich entschlossen, 
die Dankgottesdienste in Schönau und in Todtnau am 
Montag jeweils 9.30 Uhr nach dem Erstkommunionstag 
doch zu halten, obwohl zunächst andere 
Entscheidungen im Raum standen. Damit ist auch die 
Gelegenheit gegeben, die Geschenke der Pfarr-
gemeinde zu übergeben und die Andachtsgegenstände 
zu segnen, die die Erstkommunikanten erhalten haben. 
 

Für Geschwend – Präg wird Näheres noch bekannt 
gegeben. 
 
 
Familienzeltlager in Wilfingen 
In der Zeit von Sonntag 26.8. (15.00 Uhr) bis 
Mittwochmittag 29.8.2018 findet in Wilfingen, Gemeinde 
Dachsberg, wieder ein Familienzeltlager statt. 
Drei Familien sind bis jetzt schon als Teilnehmer 
gebucht. Teilnahme ist auch für Alleinerziehende 
möglich. Infos und Anmeldung bei Pfr. Schuler 
  
 
Nochmals Radtour mit Pfr. Schuler: 
Mit Fernbus nach München. Von dort mit dem Fahrrad 
über Rosenheim das Inntal aufwärts über Innsbruck, 
Landeck, Arlberg, Bodensee wieder heimwärts.   
Vorgesehener Termin: Mo 6.8.- Mi 15.8.18. 
Übernachtung in mitgeführten Zelten. Näheres wird noch 
abgeklärt. Interessenten können sich aber schon mal 
melden. 

Austauschforum zum Thema:  
Glaubensleben im Alltag:  
Wie können wir Glaube in unserer Alltagswelt leben?  
Wie geht es, dass der Glaube auch in der häuslichen 
Welt einen Platz hat? Geht es überhaupt? Möchte ich 
das überhaupt?  
Können Kinder miteinander, können Eltern miteinander, 
können Eltern mit Kindern und Kinder- auch „große 
Kinder “ mit den Eltern über den Glauben ins Gespräch 
kommen oder beten?  Wie lebt oder er- lebt eine 
alleinstehende Person den Glauben?  Was kann helfen, 
was ist schwierig?   
 

Ein Vorschlag zum Einstieg: Welche religiösen 
Gegenstände z.B. Statuen, Bilder, Kreuze, Tafeln 
z.B. Haussegen oder Spruchtafeln befinden sich bei 
uns im Haus oder auf unserm Grundstück.  Welche 
Herkunft, welche Bedeutung haben diese?  
 

Wir freuen uns auf Beiträge, sozusagen Leserbriefe, in 
den Kirchenseiten, auch sonst zu Themen unserer 
Seelsorgeeinheit.  Solche Leserbriefe werden auf 
Wunsch anonym veröffentlicht.  
Beiträge bitte einfach an kirchenseite@web.de oder an 
eines der Pfarrbüros oder an Pfarrer Schuler senden. 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  06.04.18:  Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
    Gan-Luca, Ariane 
So. 08.04.18:  Gruppe B und Geschwisterkinder 
Fr.  13.04.18:  Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja, 
    Theresa 
So. 15.04.18:  Gruppe C 
 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 06.04.2018 keine Chorprobe 
Fr. 13.04.2018  20.00 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
 
 
Frauengemeinschaft- Schönau 
Vortrag 
Am 11. April lädt die Frauengemeinschaft alle Mitglieder 
und Interessierte ein zu einem Vortrag- und 
Gesprächsabend zum Thema: "Sucht, was ich schon 
immer mal fragen wollte". Frau Steimle von der 
Fachstelle Sucht aus Lörrach wird uns dazu sicher gute 
Informationen geben können. Wir beginnen um 19.00 
Uhr im kath. Pfarrsaal und würden uns freuen, wenn wir 
viele Interessierte begrüßen dürften. 
  
 
 

 
 
Ministrantenplan   
So. 08.04.18:  Gruppe 1 
Do. 12.04.18:  Gruppe 2 
Sa. 14.04.18:  Gruppe 3 

Allerheiligen, Wieden 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Pfarrbüro Todtnau nicht besetzt: 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 12.04. - 13.04.2018 
wegen Urlaub nicht besetzt. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Schönau,  
Tel.-Nr.: 07673-267. 
 
 
Kindergarten Todtnau 
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 08.04.2018 
bieten die Eltern der Kindergartenkinder des 
Kindergartens St. Johannes selbstgebackene Kuchen 
auf Spendenbasis an. Der Erlös kommt der 
Neugestaltung des Kindergartenhofs zu Gute! 
 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott  
geht an den Malermeister Lothar Hablitzel, 
der unsere Herz Jesu Statue  
für Gottes Lohn restauriert hat! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Ministrantenplan  
Sa.  07.04.18:  Gruppe 1 
Sa.  14.04.18:  Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ministranten- Lektorenplan 
Sa. 07.04.18: Ingelotte, Floris, Miriam, Roman -pb-bd- 
So. 15.04.18: Floris, Florian, Nela, Kim -ms-eb- 
 
 
 
 
 
 
ACHTUNG!  Redaktionsschluss für die Kirchenseiten 
vom 23.04. bis 29.04.2018 ist am Donnerstag, 
12.04.18, 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. 
Schönau) oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 289-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Rentner Brandenberg-Fahl

Frühlingsfahrt an 
den Kaiserstuhl
Die Rentner von Brandenberg-Fahl tref-
fen sich am Donnerstag, den 12. April 
2018 um 13.45 Uhr beim Hotel Gasthof 
Hirschen zu einer Frühlingsfahrt an den 
Kaiserstuhl mit Einkehr in Achkarren.

„Mittagstisch“
In der Badischen Zeitung gibt es eine 
Rubrik für Kinder, sie heißt „Erklär‘s 
mir!“. Mit verständlichen Worten wird 
den  Kindern alles erläutert, was an Be-
griffen und Werten in unserem bunten 
Lebenskorb vorkommt. Nicht nur Sach-
fragen, auch die täglichen Nachrichten 
gehen an Kindern nicht spurlos vorbei.  
So erfahren sie auch viel darüber, dass 
Menschen zu uns kommen, weil sie aus 
verschiedenen Gründen ihre Heimat 
verlassen mussten. Da gibt es Worte 
wie Krieg, Bombardierungen, Hunger, 
Trauma, Gewalt und Flüchtlinge. Ein 
Vorschlag meiner Generation: Fragt 
Oma und Opa, Onkel oder Tante – noch 
sind sie ansprechbar, noch können sie 
erzählen, dass all diese Dinge auch in 
ihrer Jugend real vorhanden waren und 
sie erst durch die Hilfe anderer Men-
schen eine neue  Grundlage für eine  
bessere Existenz erhielten.
Vor diesem Hintergrund der eigenen 
Familiengeschichte ist es einfacher zu 

begreifen, dass jeder Mensch in irgend 
einer Form, immer auf die Hilfe anderer 
Menschen angewiesen ist, um zu über-
leben. Und diese Aufgabe kann nicht 
nur auf wenige delegiert werden. Die 
Kurzformel dieses Lebensprogramms 
heißt: Toleranz.
Wir alle  sehnen wir uns  nach einem 
Platz, an dem wir Mensch sein dürfen, 
in einer vertrauen Umgebung, ohne 
uns rechtfertigen zu müssen. Solch eine 
Bleibe ist nicht nur das eigene Heim, 
solch eine Bleibe hat für uns viele Ge-
sichter. Es sind all unsere Gaststätten 
und auch das Altenheim, wo alles für 
uns Belastende zurücktritt, wo es uns 
gut geht. Ein Empfehlungsschreiben für 
all unsere Begegnungsstätten, denn:  Le-
ben ist Begegnung! Und das hatten wir 
diese Woche im Hotel „derWaldfrieden“ 
in Herrenschwand bei Familie Hupfer. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für das 
ausgezeichnete Essen  und die wohltu-
ende Atmosphäre. Es war lecker! Gerne 

werden wir auch hier immer wieder An-
ker werfen.  Nächster Mittagstisch ist
 

am Mittwoch, den 11. April 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Hirschen“ in Präg
 
Abholung: Um 11.15 Uhr Oberstras-
se, dann Brandenberg. Ca. 11.30 Uhr 
„Stützle“. Alles Weitere regelt unser zu-
verlässiger Abholdienst mit Inge Walle-
ser (Tel. 9925118) und Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Woche für Woche holen auch 
Elsa Dietsche, Frida Ortlieb und Bär-
bel Strempel die ihnen zugeteilten Per-
sonen ab. Und wenn Not am Mann ist, 
hilft uns auch Manfred Schäfer. Jeder 
Mittagstisch ist etwas Besonderes und 
Grund zur Freude. Eingeladen und will-
kommen ist jeder, der in Gesellschaft 
sein möchte. Bitte wieder anmelden, So-
phia Bauer (Tel.468).

Senioren Todtnauberg

Gemütlicher 
Nachmittag
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Wir treffen uns am 
Dienstag, den 10. April 2018 ab 14.30 
Uhr im Café Bergfried und freuen uns 
auf einen gemütlichen Nachmittag.

Senioren Geschwend

Kaffeetreff im
Pfarrhaus
Alle jüngeren und älteren Senioren sind  
am Donnerstag, den 12. April 2018  
herzlich zur  Kaffeerunde im Pfarrheim 
St. Wendelin eingeladen. Wir beginnen 
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.  
Es sind alle willkommen.

Der Mittagstisch – ein Platz, 
an dem wir Mensch sein dürfen

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 8. April 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
am 22. März 2018 die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften im Bereich „Brühl“ im Ortsteil 
Aftersteg beschlossen. Der Vorentwurf 
des Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften wurde gebilligt und be-
schlossen, eine frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen.

Für den räumlichen Geltungsbereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes ist der Lageplan vom 22. März 
2018 maßgebend. Er ergibt sich aus fol-
gendem Kartenausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung

Durch die Aufstellung des Bebauungs-
planes sollen die planungsrechtlichen 
Zulässigkeitsvoraussetzungen für die 
Erschließung und Bebauung des Ge-
bietes geschaffen werden.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Zur Darstellung der allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung wird der Be-
bauungsplan mit Begründung in der 
Fassung vom 24. April 2017 

vom 9. April 2018 bis einschließlich 
27. April 2018

bei der Stadtverwaltung Todtnau, Rat-
haus, Bauamt Zimmer 1.7, Rathausplatz 
1, während der üblichen Dienststunden 
öffentlich ausgelegt (§ 3 Abs. 1 BauGB).
Während dieser Auslegungsfrist besteht 
Gelegenheit zu Äußerungen und zur Er-
örterung der Planung.

Todtnau, den 6. April 2018
Andreas Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Aufstellung des Bebauungsplanes
und der örtlichen Bauvorschriften „Brühl“

Zum Abschluss des Winterhalbjahres 
mit den gemütlichen Nachmittagen 
sind nochmals alle am 

Dienstag, den 17. April 2018

nach der Hl. Messe (um 14.30 Uhr) in 
den Kath. Pfarrsaal eingeladen. Nach 
Kaffee und Kuchen in froher Runde 
liest die aus Aftersteg stammende Au-
torin Vera Gutmann besinnliche und 
heitere Geschichten und Gedichte aus 
ihren Büchern. Die Erzählungen aus 
dem Alltag und aus ihrer Kindheit sind 
in alemannischer Mundart gehalten.
Wir freuen uns auf euch!

	  
Spätsommer

Vera Gutmann 
liest aus ihren 
Büchern
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Am 27. März 2018 fand die diesjährige 
Generalversammlung des Vereins statt. 
Nach einer Gedenkminute für die ver-
storbenen Ehren-, Gründungs- und 
Passivmitglieder konnten 36 Anwesende 
begrüßt werden.

Rückblick auf das Vereinsjahr

Im Vereinsjahr 2017/18 konnten 50 Zu-
sammenkünfte verzeichnet werden. Die 
neue Idee des „Brunnen-Putzer-Hocks“ 
beim Bürstenbinderbrunnen am Ort-
seingang fand regen Anklang bei Ein-
heimischen und Gästen. Auch die Un-
terhaltungs- & Brauchtumsabende, das 
Johannisfeuer und die Stallweihnacht 
standen auf dem Programm. Auf den all-
jährlichen KULT URIG war die Gruppe 
bestens vorbereiten. Mit der Geschichte 
„Liebe kleine Schwarzwaldmarie“ wurde 
das voll besetzte Kurhaus bestens un-
terhalten. Die Ideen und den Text zum 
Stück lieferte Aktiv-Mitglied Kathrin 
Egle, sie hat es auch mit den anderen 
einstudiert. Die Berger Musik unterstüt-
ze die Trachtengruppe an diesem Abend 
mit ihren musikalischen Weisen.

Der Nachwuchs ist sehr aktiv

Die Kinder- & Jugendtrachtengrup-
pe hatte fast so viele Zusammenkünfte 
wie die Erwachsenen. Mit den beiden 
Jugendleitern Natascha Schneider und 
Jessica Mühl hat der Verein ein gutes 
Team, welches sich um den Nachwuchs 
kümmert. Sie unternehmen sehr viel 
mit den Kindern ab 3 Jahren und den 
Jugendlichen. Die Jugendgruppe nimmt 
auch rege an Veranstaltungen der 
TJBHV (Trachtenjugend im Bund „Hei-
mat und Volksleben e. V.“) teil, und sie 
waren im letzten Jahr 3 Mal in Karlsruhe 
bei der Hauptversammlung des TJBHV 
und bei den Heimat- und den Baden 
Württembergtagen. Ebenso absolvierte 
die Gruppe mit zahlreichen Tänze-
rinnen die beiden Auftritte im Europa-
park und nahm beim Gautrachtenfest in 
Reichenbach an der Fils teil.
Die Freizeit kam auch nicht zu kurz, das 
Zeltlager in Hausach und die Kanu-Frei-
zeit des Bundes „Heimat und Volksleben 
e. V.“ ist immer ein Magnet für die junge 
Truppe.

Neues Ehrenmitglied

Die Vorstandschaft schlug den 1. Vor-
sitzenden Hansgeorg Bergmann in der 
Mitgliederversammlung zum Ehrenmit-
glied vor, diesem Vorschlag wurde von 
der gesamten Gruppe einstimmig zuge-
stimmt. Hansgeorg Bergmann ist seit 37 
Jahre in der Trachtengruppe aktiv und 
seit 1983 in der Vorstandschaft tätig. Er 
war tätig als Probenleiter, Beisitzer, Lei-
ter der Kindertrachtengruppe, und im 
Jahre 2003 wurde er zum 1. Vorsitzen-
den gewählt. Dieses Amt hat er bis zum 
heutigen Tage inne.
Über den Probenbesuch zeigte sich He-
ribert Wunderle, der die Proben mit 
Christine Rees leitet, recht zufrieden. 
Er konnte 3 aktiven Tänzern bzw. Tän-
zerinnen ein Präsent für guten Proben-
besuch übergeben und bedankte sich 
beiden den Musikern Jürgen Mühl und 
Erwin Schubnell mit der Bestätigung 
eine Live-Musik sei der Gruppe für ihre 
Auftritte sehr wichtig. Saskia Rees aus 
Horben konnte neu in den Verein aufge-
nommen werden.
Die Trachtengruppe plant schon eifrig 
fürs kommende Vereinsjahr, und das 
Thema des KULT URIGs ist bereits ge-
funden. Lasst euch überraschen!

 

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Bericht aus der Generalversammlung –
Hansgeorg Bergmann zum Ehrenmitglied ernannt

Unsere Jugendtrachtengruppe beim Trachtentag – das Foto entstand auf der Insel Mainau
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Rekordverdächtig war nicht nur die 
Einsatzzahl des vergangenen Jahres, 
sondern auch die Anzahl der Ehrungen 
anlässlich der Generalversammlung der 
Feuerwehr Todtnau vor Ostern im Todt-
nauer Pfarrsaal.
Insgesamt 53 Einsätze listete der Tätig-
keitsbericht des Kommandanten Tobias 
Lehr auf, entsprechend der allgemeinen 
Entwicklung entfiel das Gros wieder 
auf den Bereich technische Hilfelei-
stung. Das Hochwasser im November 
2017 (5 Einsätze) und der dramatische  
Wohnungsbrand im Dezember in der 
Carl-Otto-Keller-Straße wurden vom 
Kommandanten noch etwas näher be-
leuchtet.

Aus den Abteilungen
Alle Abteilungen hatten in 2017 Einsätze 
zu verzeichnen, der Löwenanteil wur-
de von der Abteilung Stadt (45) alleine 
oder unterstützend abgewickelt. Auch 
die Brandsicherheitswachen bei öffent-
lichen Veranstaltungen nehmen mitt-
lerweile einen beachtlichen zusätzlichen 
Zeitaufwand ein. Die 152 Feuerwehr-
männer und -frauen hatten also genug 
zu tun, zumal viele neben dem regulären 
Übungsdienst auch noch an Lehrgängen 
und Proben zum Leistungsabzeichen 
teilnahmen. 
Viel zu berichten hatte auch der neue Ju-
gendwart der Feuerwehr Todtnau, Tobi-
as Gutmann. Sein Tätigkeitsbericht der 
Jugendgruppen Todtnau, Todtnauberg 
und Präg-Herrenschwand listete wieder 
zahlreiche Übungen, gesellige Ereignisse 
wie das Kreiszeltlager sowie die Teilnah-
me an der Leistungsspangenabnahme 
auf.

Erfreulich war dann die Besetzung des 
seit Jahren vakanten Postens des Leiters 
der Altersabteilung. Der im vergange-
nen Jahr zu den Veteranen gewechselte 
Ehrenkommandant Fridolin Kunz hatte 
sich bereit erklärt, hier tätig zu werden.

Ehrungen und Beförderungen
Breiten Raum nahmen die zahlreichen 
Ehrungen und Beförderungen ein. To-
bias Lehr konnte zunächst Jörg Schwan 
zum Löschmeister befördern, nach 
dessen Absolvierung des Gruppenfüh-
rerlehrganges an der Landesfeuerwehr-
schule. Fortgesetzt wurde der Reigen 
durch  den stellv. Kreisfeuerwehrver-
bandsvorsitzenden Robert Karle. Er 
konnte Volker Kaiser, Dietmar Böhler 
und Hansjörg Steinebrunner für ihr he-
rausragendes Engagement in der Feuer-
wehr mit der goldenen Ehrennadel des 
Kreisfeuerwehrverbandes Lörrach aus-
zeichnen.
Kreisbrandmeister Christoph Glaisner 
stellte zunächst die Anforderungen des 
Feuerwehralltags, die Wichtigkeit der 
Nachwuchsförderung und den Verlauf 
des Einsatzes in der Carl-Otto-Kel-
ler-Straße in den Mittelpunkt seines 
Grußwortes. Dann konnte er mit Ri-
cardo Abbate und Achim Franz zwei 
Führungskräfte der Abteilung Todt-
nau-Stadt zu Brandmeistern befördern. 
Zwei Kameraden aus Aftersteg, Jörg 
und Uwe Schwan, erhielten dann für 
25 Dienstjahre in der Feuerwehr das 
silberne Ehrenkreuz des Landes Ba-
den-Württemberg.  Gleich vier Kame-
raden wurde anschließend die Ehrung 
für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
zuteil. Alfred Bernauer und Christoph 

Schubnell, Todtnau-Stadt, sowie Peter 
Kunz und Thomas Wunderle, Abteilung 
Muggenbrunn,  erhielten aus den Hän-
den von Kreisbrandmeister Glaisner das 
goldene Ehrenkreuz des Landes nebst 
Urkunde des Innenministers.
Bürgermeister Wießner zeigte sich stolz 
und angetan vom Engagement und vom 
Arbeitseinsatz, welche die Mitglieder 
der Feuerwehr zum Schutze der Bevöl-
kerung aufbringen. Die Investitionsko-
sten von rund 1 Mio. Euro in den letzten 
Jahren bezeichnete er als notwendig, um 
die Wehr mit der nötigen Schlagkraft 
zur Sicherheit der Einwohner auszustat-
ten. Wießner zeigte sich beeindruckt, zu 
welchen Leistungen das ganze Rettungs-
system im Notfall in der Lage ist.
Anschließend hatte Andreas Wießner 
als oberster Chef der Feuerwehr die 
ehrenvolle Aufgabe, Hansjörg Steine-
brunner, Todtnau-Stadt,  zum Abschluss 
seiner insgesamt 47-jährigen  aktiven 
Feuerwehrdienstzeit auf Vorschlag sei-
ner Kameraden zum Ehremitglied zu 
ernennen.  Er ging nochmals auf mar-
kante Punkte seiner  eindrucksvollen 
Feuerwehrlaufbahn ein, erinnerte an 
Steinebrunners wegweisende Gründung 
der Jugendfeuerwehr, seine 10-jährige 
Tätigkeit als stellv. Kommandant sowie 
sein absolut pflichtbewusstes und kame-
radschaftliches Verhalten. Unter großem 
Beifall der Versammlung überreichte er 
Steinebrunner die Ernennungsurkunde.
Kommandant Lehr hatte auch noch ei-
nen Ausblick auf 2018 parat: Die neue 
(gebrauchte)  Drehleiter soll zur Jahres-
mitte kommen, besonders bedacht wird 
in diesem Jahr die Abteilung Muggen-
brunn, dort steht nämlich sowohl der 
Ersatz des bisherigen Einsatzfahrzeuges 
als auch der Neubau eines Gerätehauses 
zur gemeinsamen Nutzung mit der 
Bergwacht an.
Grußworte der Polizei durch PHK Lo-
thar Mühl, durch Kommandant Jens 
Tefzer für die Feuerwehren Wieden und 
Utzenfeld, Kay-Uwe Krieg für die Kreis-
jugendfeuerwehr und Dietmar Böhler, 
welcher sich im Namen der Abteilungen 
für das beeindruckende Engangement 
bei Kommandant Tobias Lehr bedank-
te,  rundeten die gut zweistündige Ver-
sammlung ab.

Feuerwehr Todtnau

Bericht aus der Generalversammlung – höchste Einsatzzahl seit 
Jahrzehnten und viele Ehrungen

Zahlreiche Kameraden wurden für ihre 
Leistungen in der Feuerwehr Todtnau be-
fördert und geehrt – sehr zur Freude von 
Bürgermeister Wießner und Komman-
dant Tobias Lehr (ganz links)
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder geöffnet. Aus-
stellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im April

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei  

geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 9. April  2018 (KW 15)
– hier sind noch Plätze frei

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

1.10.104  Bella Italia
am Freitag, den 20. April 2018
18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent: Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursort: Haus des Gastes Zi. 1, Todtnau

3.02.154  ZUMBA FITNESS® – Fit in 
den Sommer!
10 x mittwochs ab 11. April 2018,
19.00 bis 20.00 Uhr
Dozentinnen: Annika Albiez, Birgit Held
Kursort: Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

3.02.604  Funktionelle Beckenbo-
dengymnastik nach dem Tanzber-
ger-Konzept
10 x dienstags ab 10. April 2018
9.30 bis 11.00 Uhr
Dozentin: Ines Jauck, Physiotherapeutin
Kursort: Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

5.09.014  Zeitmanagement und Selb-
storganisation – „Wenn alles zu viel 
wird!“
2 x donnerstags, 12. + 19. April 2018 
jeweils 19.30 – 22 Uhr, mit Pause bis 
22.15 Uhr
Dozentin: Birgit Held, ILP-Coach und 
 Kursleiterin für Stressmanagement
Kursort: Haus des Gastes, Zi. 1, Todtnau
Gebühr: 25,00 € bei mind. 10 Teilneh-
mern

Außenstelle Schönau

2.05.025 Landschaft mit Zwischentönen
am Samstag, den 21. April 2018
10.00 bis 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

3.00.105  Für Grundschulkinder: Ge-
schichten hören und erleben
5 x dienstags vom 10. April – 15. Mai 
15.00 bis16.00 Uhr
Dozentin: Claudia König, Kunst- und 
Bewegungstherapeutin (KBT), Lehrerin
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

3.01.030  Progressive Muskelentspan-
nung
5x freitags vom 20. April – 18. Mai 
19.00 bis 20.00 Uhr
Dozentin: Margarete Schmidt, Maulburg
Kursort: Musiksaal der Buchenbrand-
schule, Schönau

3.02.405  Ent-Spannung für Mutter/
Vater und Kind (4-8 Jahre)
5 x samstags vom 14. April – 12. Mai 
15.30 bis 16.30 Uhr
(auf Wunsch verlängerbar:
vom 9. Juni – 7. Juli 2018)
Dozentin: Claudia König, Kunst- und 
Bewegungstherapeutin (KBT), Lehrerin
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
am Dienstag, den 20. März 2018
18.00-19.00 Uhr
Leitung: Karl Argast, Kursort: Bahnhof

3.02.486 Bikini fit
15 x montags ab 23. April 2018
19.30-20.15 Uhr
Leitung: Sigrid Anti
Kursort: Städt. Kindergarten Zell

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Neues vom IOW:  IOW-Firmen auf dem neuen  digitalen Infoboard
    der Montfort-Realschule Zell
Ein neues Infoboard informiert die 
Schülerinnen und Schüler über Aus-
bildungsfirmen und -berufe. Aus der 
Zeller Realschule kommen viele der Ju-
gendlichen, die ihre Ausbildung in den 
IOW-Firmen im Oberen Wiesental zwi-
schen Todtnau und Zell absolvieren. Vor 
allem für die technischen Berufe sind die 
Auszubildenden gern gesehene zukünf-
tige Fachkräfte bei den Unternehmen.
Bisher gab es eine Zettelwand, anhand 
derer die Schülerinnen und Schüler 
sich über angebotene Praktikums- und 
Ausbildungsplätze informieren konn-
ten. Man kennt das: Irgendwann wird 
es unübersichtlich, die Zettel überlagern 
einander und dann mag auch niemand 
mehr draufschauen.
Aus der ursprünglichen Idee einer 
Litfaßsäule entstand das Multime-
dia-Board, eine digitale Infowand. Auf 
den neun Bildschirmen können die 
Bildungspartner der MORZ (Mont-
fort-Realschule Zell) nun Aktuelles 
darstellen: offene Ausbildungsplätze, 
Möglichkeiten für Praktika, Firmenbe-
sichtigungen, Neuigkeiten.
Auch Besucher der Schule und Eltern 
können über das elektronische Board 
Neuigkeiten erfahren, beispielsweise, 
dass von den IOW-Unternehmen im 
vergangenen Jahr fast 50 neue Arbeits-
plätze geschaffen wurden.
Momentan werden die Inhalte noch 
über die IT-AG der MORZ eingepflegt, 
aber über kurz oder lang können die 

Unternehmen die Inhalte online aktua-
lisieren.
Auf der grünen Wiesental-Landkarte ist 
der IOW-Bildschirm oben links. Hier 
stellen die IOW-Mitglieder vor, was sie 
für die Schülerinnen und Schüler an-
zubieten haben. Teilweise kommt man 
über einen QR-Code direkt auf die Fir-
men-Websites. 
Der Ursprung der Monitorwand ent-
stand aus einer Kooperation zwischen 
der MORZ und den Unternehmen Ben-
ninger und Endress+Hauser. Das Pro-
jekt wurde von acht Auszubildenden 
erstellt und von Markus Renner, Lehrer 
an der Realschule, betreut. 
Eineinhalb Jahre zog sich der Prozess 
hin. In einer Präsentation stellten die 
beteiligten Auszubildenden – Betriebse-
lektriker, Industriemechaniker und 
Industriekaufleute – an der feierlichen 
Eröffnung dar, welche Schwierigkeiten 
bei der Erstellung zu überwinden wa-
ren. Das größte Problem war der Brand-
schutz.
Auch die Programmierung des Raspbe-
rry-Pis – der Informationsträger – war 
nicht so einfach wie gedacht. Die be-
teiligten Auszubildenden erläuterten, 
dass sie anhand des Projekts viel gelernt 
hätten, und der Impuls aufzugeben hatte 
keine Chance.
Die Medien-Infowand ist auch optisch 
ein attraktiver Blickfang in der Real-
schul-Aula, dafür sorgte die Preisträge-
rin eines Wettbewerbs für das Design, 

eine Schülerin der MORZ, die den Hin-
tergrund für die Bildschirme gestaltete.
Das Projekt wurde teurer als ursprüng-
lich veranschlagt, es kostet nun 6.000 €, 
die durch die Kooperationspartner der 
Schule, darunter auch der IOW,  aufge-
bracht werden.
www.i-o-w.org

Ein Raspberry-Pi ist ein ganz einfacher 
Mini-Computer, der nur aus einer ein-
zigen Platine (Leiterplatte, Träger für 
elektronische Bauteile) besteht. Die Pla-
tine ist ungefähr so groß wie eine Kre-
ditkarte. Eine wohltätige Stiftung in 
Großbritannien – die Raspberry Pi Foun-
dation – hatte sich 2006 zum Ziel gesetzt, 
Jugendlichen einen preiswerten Compu-
ter anzubieten, um damit zu experimen-
tieren und erste Programmierkenntnisse 
zu erwerben. Raspberry ist das englische 
Wort für Himbeere und knüpft an die 
Tradition an, Computer nach Früchten zu 
benennen – wie z. B. Apple. Das Logo der 
Stiftung ist eine stilisierte Himbeere. Pi ist 
die Abkürzung für „Python Interpreter“, 
der Computer arbeitet mit der Program-
miersprache Python. Seit der Marktein-
führung 2012 ist die Idee so erfolgreich, 
dass es bereits mehrere Modellversionen 
gibt, dazu gab es jede Menge Ehrungen 
und Auszeichnungen sowie ein umfang-
reiches Sortiment an Zubehör. Eines der 
über 17 Mio. verkauften Geräte hat jetzt, 
wie hier beschrieben, einen Platz an der 
Realschule in Zell i. W.

Gut zu wissen!
Was ist ein Raspberry-Pi?

Foto eines der ersten Raspberry-Pi-Mo-
delle, im Innern erkennt man sehr schön 
das Logo der Stiftung, die stilisierte 
Himbeere
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„Wenn ein Song allein zur akustischen 
Gitarre vorgetragen die Zuhörer nicht er-
reicht, ist es ein schlechter Song“ – Gra-
ham Nash. Diese These wollen die drei 
Brüder Coco, Lorenz und Tilo Buchholz 
nur mit zwei akustischen Gitarren, et-
was Perkussion und natürlich ihren drei 
Stimmen beim diesjährigen Auftaktkon-
zert des Vereins Kulturhaus Todtnau 
unter Beweis stellen. Egal ob SWR-Som-
merfestival, auf der Hauptbühne an der 
Kieler Woche oder bei vielen Festivals in 
Deutschland, Finnland, Frankreich oder 
Italien, das Trio begeistert nicht nur 
mit ihrem musikalischen Können und 
ihrem mehrstimmigen Gesang, es ist 
auch die Interpretation der Stücke, mit 
der The Brothers ihre Zuhörer erreichen 
und ihre Musik zum Hörgenuss werden 
lassen. 
Zu hören sein werden reduzierte Ver-
sionen ihrer eigenen Kompositionen, 
die sie als The Brothers im Quartett 
zumeist rockig und laut darbieten. Als 
akustisches Trio entfalten die Songs eine 
intensivere und direktere Wirkung. Ne-

ben eigenem Material wird es aber auch 
Werke von Künstlern zu hören geben, 
die die Brüder in ihrer Laufbahn beein-
flusst haben, wie zum Beispiel die Beat-
les, die Eagles oder Crosby, Stills & Nash. 

Das Konzert findet am Samstag, den 21. 
April 2018 um 20.30 Uhr im Gewölbe-
keller im Rathaus Todtnau statt. Vorver-
kauf/Reservierung unter 07671/1290 

Kulturhaus Todtnau e. V.

The Brothers – Acoustic Trio tritt im
Gewölbekeller im Rathaus auf

Die drei Brüder, die seit 1979 gemeinsam musizieren, versprechen eine hochklassige 
Präsentation der Stilrichtung Southern Rock mit eigenen Songs und Cover-Versionen

Unsere Fakten: Die Bezahlung eines 
Kauf- oder Mietangebotes erfolgt vom 
Käufer  vorab per Scheck. Der Scheck 
kommt per Post und weist einen viel 
zu hohen Betrag aus. Der Scheck wird 
Ihnen sofort gut geschrieben.  Der Käu-
fer bittet um sofortige Rückzahlung des 
Differenzbetrages. Nach der Rückzah-
lung platzt der Scheck und das Geld 
wird wieder vom Konto des Verkäufers 
abgebucht.

Unsere Tipps: Vermeiden Sie Zah-
lungen per Scheck! Lehnen Sie über-
zahlte Schecks ab!
Überzahlte Beträge nicht zurück über-
weisen!

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an.
Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Was nun, Herr Kommissar? Präventionstipp 
der Woche – „Überzahlungsbetrug“

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
So.,	08.04.18 12:40	Uhr C-Jugend	weibl. HG	Müllh./Neuenb. Silberberghalle
So.,	08.04.18 14:30	Uhr Damen SG	Markgräflerland Silberberghalle
So.,	08.04.18 16:30	Uhr Herren	I SG	Waldk./Denzl.	II Silberberghalle
So.,	08.04.18 18:00	Uhr B-Jugend JSG	Dreiland	II Silberberghalle
So.,	08.04.18 19:30	Uhr Herren	II SG	Könd./Teningen	III Silberberghalle

Am kommenden Sonntag, den 8. April 
2018 findet in der Silberberghalle Todt-
nau der nächste Heimspieltag des TV 
Todtnau Abt. Handball statt:

• Dabei treffen unsere Landesliga-Da-
men um 14.30 Uhr auf die SG Mark-
gräflerland.
• Im Anschluss spielen unsere Be-
zirksklasse-Herren (4. Tabellenplatz) 
um 16.30 Uhr im Topspiel der Be-
zirksklasse gegen die Reservemann-
schaft der SG Waldkirch/Denzlingen (3. 
Tabellenplatz). 

Damen + Herren

Heimspieltag am
Sonntag

Abteilung Handball 

Einladung zur Abtei-
lungsversammlung 
Am Mittwoch, den 11. April 2018 um 
19.00 Uhr laden die Handballer/innen 
des TV Todtnau zur Abteilungsver-
sammlung im Gasthauses Feldberg in 
Todtnau ein. Neben den Spieler/innen 
der Seniorenmannschaften und der äl-
teren Jugendmannschaften sind auch 
alle Freunde, Sponsoren, Gönner und 
Fans unserer Abteilung herzlich zur 
Versammlung eingeladen. Insbesondere 
freuen wir uns auf die Beteiligung von 
Eltern, deren Kinder bei uns Handball 
spielen. Wir hoffen auf eine rege Teil-
nahme!

Zum diesjährigen Firmenschießen ha-
ben sich 139 Mannschaften aus 45 Fir-
men angemeldet. Dies ist eine neue 
Rekordbeteiligung, und wir freuen uns 
sehr darüber. Herzlichen Dank an die 
Firmen!
Das Schießen beginnt am Montag, den 
9. April 2018 und endet am Donners-
tag, dem 3. Mai 2018.

Die Startpläne wurden verschickt bzw. 
können auf der Homepage der SG Todt-
nau unter www.sg-todtnau.de eingese-
hen werden, genauso wie die aktuellen 
Ergebnisse nach jedem Wettkampf-

tag. Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht allen Teilnehmern viel Spaß 
und viel Erfolg. Ihre Fahrzeuge können 
Sie auf unserem Schützenhaus-Parkplatz
vor dem Vereinsheim abstellen. Bitte 
parken Sie Ihre Fahrzeuge nicht auf der 
Zufahrt (Poche) zum Schützenhaus. 
Dankeschön!

Die Siegerehrung
… findet am Samstag, den 5. Mai 2018 
ab 20.00 Uhr im Schützenhaus statt – 
mit Tanz und Unterhaltung, Barbetrieb 
und Verlosung. Der Eintritt ist für alle 
frei.

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Firmen-Pokal-Schießen – Rekordbeteiligung

Unser nächster Stammtisch findet heute, 
am  Freitag, den 6. April 2018 ab 20.00 
Uhr in „Andy‘s Pfeffermühle“ in Todt-
nau statt. Auch Nichtmitglieder und Gä-
ste sind herzlich willkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch

Tennisclub Todtnau

Generalversammlung
& Saisoneröffnung
Bitte diese Termine vormerken:

• Die Generalversammlung 2018 findet 
am Dienstag, den 24. April 2018 um 
19.00 Uhr im Clubhaus statt.
• Die offizielle Saisoneröffnung ist für 
Samstag, den 28. April 2018 ab 13.00 
Uhr geplant.  
Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

SKI ALPIN

Ski-Zunft Präg e. V.

Siegerehrung der
Vereinsmeisterschaften
Wir erinnern: Morgen, am Samstag, 
den 7. April 2018, findet um 19.00 Uhr 
die Siegerehrung der Vereinsmeister-
schaften im Gasthaus Hirschen in Präg 
statt.
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▶

Kreisliga A, Staffel West – 20. Spieltag

SV Todtnau – FV Degerfelden  0:0

Am vergangenen Osterwochenende 
standen für die Mannschaft von Trainer 
Alexander Schuldis gleich zwei wich-
tige Begegnungen innerhalb von nur 48 
Stunden auf dem Programm. Nachdem 
man sich am Ostersamstag zu Hause auf 
der Kandermatt torlos mit 0:0 vom FV 
Degerfelden trennte, musste die Schul-
dis Elf am Ostermontag in der Nach-
holpartie des 17. Spieltages eine äußerst 
schmerzhafte 0:2-Niederlage beim ab-
geschlagenen Tabellenschlusslicht aus 
Hausen hinnehmen, wodurch man sich 
wieder mitten im Abstiegskampf der 
Kreisliga A, West befindet. 

Am Samstag …

Bereits vor der Partie des SVT gegen den 
FV Degerfelden standen die Zeichen für 
Trainer Schuldis äußerst ungünstig. Mit 
Felix Beckert, Jonas Eckert (beide Ski-
urlaub), Johannes Keller (Urlaub), Jens 
Steinebrunner (verletzungsbedingt), 
Tim Böhler (krankheitsbedingt) sowie 
den langzeitabwesenden Moritz Schub-
nell und Michael Metzler fehlten bereits 
vor der Begegnung sieben Spieler. Zu 
allem Überfluss verletzten sich dann 
im Laufe der 90 Minuten auch noch 
Kapitän Kevin Wissler sowie Innenver-
teidiger Simon Dietsche, sodass man in 

Anbetracht der äußeren Umstände mit 
einem 0:0 gegen den Tabellensechsten 
aus dem Rheinfelder Vorort noch zu-
frieden sein musste. Obwohl man im 
Laufe der 90 Minuten in der Defensive 
nur einen nennenswerten Abschluss 
der Gäste zuließ, stimmte die Tatsache, 
sich selbst keine einzige Torchancen im 
gesamten Spielverlauf erarbeitet zu ha-
ben, doch nachdenklich. Nach den gu-
ten Leistungen zum Rückrundenbeginn 
gegen den TuS Kleines Wiesental und 
auswärts beim FV Haltingen, war somit 
auch spielerisch wieder ein Rückschritt 
erkennbar. 

Am Ostermontag …

… gestaltete sich die personelle Situ-
ation dann nochmal ein Tick ange-
spannter. Zwar kehrten mit Johannes 
Keller und Tim Böhler zwei Spieler in 
die Mannschaft zurück, die Alexander 
Schuldis am Samstag gegen Degerfelden 
nicht zur Verfügung standen, jedoch 
konnte Schuldis – neben den ohnehin 
nicht zur Verfügung stehenden fünf 
Spielern – auch nicht auf Kevin Wissler 
(verletzungsbedingt), Simon Dietsche 
(Skiurlaub), Lukas Barheier und Pirmin 
Formanski (beide privat verhindert) zu-
rückgreifen. Mit David Albrecht, Patrick 

Fischer und Samuele Savino erklärten 
sich dankenswerterweise drei Spieler aus 
der zweiten Mannschaft dazu bereit, in 
Hausen auszuhelfen. Mit gerade einmal 
11 Spielern aus dem eigentlichen Kader 
der ersten Mannschaft stellte sich das 
Team von Trainer Schuldis somit quasi 
von alleine auf.
Dass die notwendigen Personalrocha-
den jedoch nicht ihren Teil zu einem ge-
lungenen Fußballspiel beitragen sollten, 
zeigte sich früh in der Begegnung. So 
agierte man im Offensivspiel viel zu oft 
ohne das nötige Tempo und verpasste 
es, einen genauen letzten Pass in die 
Spitzen zu spielen, während man in der 
Defensive, insbesondere auch bei Stand-
artsituationen, zu weit vom Gegenspie-
ler entfernt stand. Kurz vor der Halbzeit 
war es dann der Gastgeber, der eine sei-
ner vielen guten Chancen nutzen konnte 
und den verdienten 1:0-Führungstreffer 
(44.) erzielte, wenngleich diesem jedoch 
eine deutliche Abseitsposition voraus-
ging, die jeder, aber wirklich jeder, im 
Hausener Stockmattstadion wahrneh-
men konnte – nur der Schiedsrichter 
nicht! Wenige Augenblicke darauf hatte 
man dann sogar Glück, nicht mit einem 
0:2-Pausenrückstand in die Kabine ge-
hen zu müssen, scheiterten die Haus-
herren doch wenige Sekunden vor 

Kreisliga A, Staffel West – Nachholspiel vom 17. Spieltag

FC Hausen – SV Todtnau  2:0 

Ernüchterndes Osterwochenende

Dem SVT um Yannik Schlegel fehlten im Heimspiel gegen den FV Degerfelden die nötige Zielstrebigkeit
vor dem Gästetor. So stand am Ende ein torloses Unentschieden 
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Simon Dummin bestritt bei der 0:2-Niederlage in Hausen sein erstes Aktivspiel von Beginn an.
Die Auswärtsniederlage beim Tabellenletzten konnte aber auch er nicht verhindern 

Kreisliga A, Staffel West

Ernüchterndes Osterwochenende
(Fortsetzung)

dem Pausenpfiff am Aluminium. 
Kurz nach der Halbzeit hatte dann der 
schlechte Schiedsrichter binnen weni-
ger Augenblicke seine beiden großen 
Auftritte. So verwies er erst Todtnaus 
Trainer Alexander Schuldis des Sport-
geländes und gab dann kurze Zeit später 
einen komplett unberechtigten Elfme-
ter, den der FCH glücklicherweise nicht 
zum vorentscheidenden 2:0 verwandeln 
konnte (58.). Nichtsdestotrotz fiel dann 
nur zwölf Minuten später, nach einer 
Schlafmützigkeit in Folge einer Stan- 
dartsituation, das 2:0. Zwar rannte man 
in der Schlussviertelstunde auf das Hau-
sener Tor an, bis auf einen Pfostenschuss 
von Simon Weber in der 85. Minute 
brachte man das Hausener Tor jedoch 
nicht mehr ernsthaft in Gefahr. 

So musste man am Osterwochenende 
innerhalb von nur 48 Stunden zwei ganz 
bittere Rückschläge um den Klassener-

halt hinnehmen, die mit voller Personal-
stärke sicher zu verhindern gewesen wä-
ren. Spätestens jetzt sollte der Zeitpunkt 
gekommen sein, an dem jeder Spieler 
seine Einstellung gegenüber dem Fuß-
ball nochmal deutlich hinterfragt. Für 
die verbleibenden zehn Begegnungen 
bleibt nur zu hoffen, dass jedem einzel-
nen Spieler bewusst wird, dass Fußball 
eine Mannschaftssportart ist, bei dem 
das Kollektiv auf die Anwesenheit und 
die richtige Einstellung eines jeden ein-
zelnen Spielers angewiesen ist.   

Am kommenden Samstag bestreitet 
man nun auswärts die eminent wichtige 
Partie gegen den Abstiegskonkurrenten 
SV Weil III. Hier muss nun zwingend 
ein Sieg her, um nicht weiter in den Ab-
stiegsstrudel zu geraten. Eine Reaktion 
der Mannschaft darf gefordert werden!   

Samstag, 7. April  2018

14.30 Uhr
Bw-Jgd
SV Todtnau – SG Eintr. Wihl

18.00 Uhr
Herren I
SV Weil 3 – SV Todtnau

Sonntag, 8. April 2018

10.30 Uhr
Herren II
SV Todtnau - FC Hausen

Vorschau




